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Niederschrift über die 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing am Donnerstag, 10.04.2025, 18:30 Uhr im Ratssaal, Rathaus, 

Unter den Linden 1, 23909 Ratzeburg 

 

Anwesend : 
 

Mitglieder 
Herr Lasse Bruhn  
Herr Martin Bruns  
Frau Marina Knabe  
Herr Lutz Meusen  
Herr Klaus Priebe bis 20.02 Uhr (TOP 10) 
Herr Nicolas Reuß  
Herr Robert Wlodarczyk  

stellvertretende Mitglieder 
Herr Stadtpräsident Andreas von Gropper für Frau Monika Schumacher 
Frau Svenja Kroll für Herrn Dr. Torsten Walther 
Herr Klaus Nickel für Herrn Markus Schudde 

weitere Stadtvertreter 
Herr Dennis Haase  
Herr Erster Stadtrat Jürgen Hentschel  

Von der Verwaltung 
Herr Bürgermeister Eckhard Graf  
Herr Peter Köpcke  
Frau Yvonne Missullis  
Frau Jaana Trebesius  
Herr Benjamin Engert (Personalrat RZWB)  
 
 

Entschuldigt: 
 

Mitglieder 
Herr Markus Schudde  
Frau Monika Schumacher  
Herr Dr. Carsten Stemich  
Herr Dr. Torsten Walther  
 
 

 

Öffentlicher Teil 

 
Top  1 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
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Der Vorsitzende eröffnet um 18.30 Uhr die 8. Sitzung des AWTS, stellt die ordnungsgemäße 
Einladung, die Anwesenheit der Mitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle 
Anwesenden. 
 
Frau Missullis wird zur Protokollführerin bestellt.  
 
 
Top  2 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.  
Herr Turowski wird zu TOP 7 zum Sachverständigen bestellt. 

 
Beschluss: 
Der AWTS beschließt, TOP 13 und 14 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 

Ja: 10     Nein: 0     Enthaltung: 0  (einstimmig) 
 
 
Top  3 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 14.11.2024 
 
Einwendungen werden nicht erhoben, Änderungen und/oder Ergänzungen werden nicht ge-
wünscht. Somit gilt die Niederschrift vom 14.11.2024 in der vorgelegten Fassung als geneh-
migt.  
 
 
Top  4 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung vom 14.11.2024 
Vorlage: SR/BerVoSr/677/2025 
 
Der AWTS nimmt den schriftlichen Bericht über die Durchführung der Beschlüsse gem. Anla-
ge zur Kenntnis.  
 
 
Top  5 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Bericht der Verwaltung 
Vorlage: SR/BerVoSr/678/2025 
 
Der AWTS nimmt Kenntnis vom in der Anlage zum TOP beigefügten Bericht der Verwaltung. 
 
Ergänzend zum Bericht teilt Bürgermeister Graf mit, dass die Eröffnung der Badestelle 
Schlosswiese zum 01.06.2025 noch nicht gesichert ist. Es gäbe derzeit Lieferschwierigkeiten 
für den Steg. Die Bevölkerung werde rechtzeitig über die Eröffnung oder Verzögerung der 
Eröffnung informiert. 
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Anmerkung der Verwaltung: 
Es ist geplant, die Badestelle Schlosswiese zum 01.07.2025 zu öffnen. 
 
 
Top  6 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
Herr Weser vom Seniorenbeirat erkundigt sich, ob es in diesem Jahr wieder eine Verbrau-
cher-/ Handwerksmesse geben wird. Hintergrund der Frage ist, dass ein Hörakustiker mit 
dem Seniorenbeirat eine Schau veranstalten wolle. Dieses ist mit einem einzelnen Hörakusti-
ker seitens des Seniorenbeirates aber nicht gewollt.  
 
Ratsherr Bruns teilt mit, dass jährlich eine Messe von der Kreishandwerkerschaft veranstaltet 
wurde. Ob diese wieder in Ratzeburg stattfinden wird, kann er nicht sagen, bislang ist hierzu 
noch kein Antrag eingegangen. 
Die Gewerbeschau ist alle zwei Jahre, Veranstalter ist die WIR, in Person Michael Burmes-
ter. Auch hier liegen derzeit keine Erkenntnisse vor, ob diese 2025 stattfindet. 
 
Bürgermeister Graf konnte auf die Schnelle im Internet nicht fündig werden, ob dieses Jahr 
eine Messe oder Gewerbeschau stattfindet. Auch er habe noch keine Anfragen, daher geht 
er derzeit davon aus, dass nichts in Ratzeburg stattfinden wird. 
Er gibt den Hinweis, dass die Hörakustiker gerne selber einen Stand auf dem Marktplatz auf-
bauen können. Einen Antrag zur Nutzung einer Fläche auf dem Marktplatz kann bei den Rat-
zeburger Wirtschaftsbetrieben gestellt werden. 
 
Frau Homa vom Inklusionsbeirat befürwortet die Errichtung eines akustischen Laufbandes 
am Bahnhof (sprachgesteuerte Säule), die Blinden / sehbehinderten Personen mitteilt, wann 
welcher Bus wohin fährt. 
Des Weiteren sollte versucht werden, dass dort immer Taxis stehen. 
 
Zur Thematik Inselsommer merkt Frau Homa an, dass derzeit keine Möglichkeit bestehe, für 
behinderte Personen Schattenplätze zu finden. Die Strandkörbe sind außerdem alle im Sand, 
so dass diese für Senioren oder beeinträchtige Menschen nicht erreichbar sind. Im Sand 
kann man nicht mit einem Rollator gehen. 
Ratsherr Hentschel erklärt, dass um die Sandfläche noch eine große Holzfläche vorhanden 
ist, auf dieser steht ein Strandkorb. Man könnte dieses Jahr noch einen zweiten Strandkorb 
auf die Holzfläche stellen. Die Holzfläche ist durch eine Rampe erreichbar. 
 
Frau Homa merkt weiterhin an, dass die Situation vor dem Lavastein für gehbehinderte Men-
schen nicht gut sei. Man kommt da kaum vorbei. Sie zeigt die Problematik anhand einiger 
Fotos.  
Unter anderem stehen neben den Tischen und Stühlen nachmittags noch die Mülltonnen, so 
dass auch diese den Weg noch versperren.  
Sie würde es befürworten, wenn bei der Bushaltestelle die Seitenwände herausgenommen 
würden.  
 
Weitere Fragen, Anregungen oder Vorschläge erfolgen nicht.  
 
 
Top  7 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Norddeutsches Freiluftkino / Burgtheater Filmclub 
Vorlage: SR/BerVoSr/681/2025 
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Der Betreiber des Freiluftkinos / Burgtheaters – Herr Turowski – stellt das Freiluftkino sowie 
das Kino vor und möchte einmal auf die Schwierigkeiten eingehen. 
Er verteilt eine Papierinformation, die dem Protokoll beigefügt wird. 
 
Das Kino hat etwa 60.000 Besucher im Jahr. Des Weiteren betreibt er das modernste Frei-
luftkino Deutschlands, sogar europaweit. 
Seit Corona sind die Besucherzahlen allerdings rückläufig. Derzeit ist immer noch ein Rück-
gang von 12 % zu verzeichnen.  
Ein neues Projekt ist die Einführung eines Kino-Abos. Dieses ist ab 12,50 € monatlich zu 
erwerben. Das Abo beinhaltet, dass man so oft in die mitmachenden Kinos gehen kann, wie 
man möchte. Ziel ist es, auch bei “Mittelware-Filmen” genügend Kunden ins Kino zu locken. 
 
Herr Turowski möchte seitens der Stadt Ratzeburg keine finanzielle Mittel einfordern, wäre 
aber über Ideen / Möglichkeiten, wie die Stadt ihn unterstützen könnte, sehr dankbar, z.B. 
kostenfreie Aufstellung von gutaussehenden Werbebanner (keine Bauzäune). 
Bürgermeister Graf erklärt hierzu, dass derzeit generell Werbung in Ratzeburg diskutiert wird 
und hier auch schon Gespräche – z.B. mit VS - laufen. Hier wird dann ggf. die Einbindung 
des Kinos erfolgen können. 
 
Abschließend teilt Herr Turowski mit, dass er derzeit bemüht ist, die Filmpremiere mit Bully 
Herbig “Das Kanu des Manitu” auf dem Ratzeburger See zu eröffnen. 
 
Die Politik bedankt sich bei Herrn Turowski für die tolle Arbeit und das Engagement. 
 
Herr Turowski verlässt um 19.09 Uhr die Sitzung. 
 
 
Top  8 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Inselsommer (Strandkörbe Marktplatz) - Übernahme der Kosten für den Auf- 
und Abbau, Reinigungskosten 
Vorlage: SR/BeVoSr/109/2025 
 
Ratsherr Bruns erklärt kurz den Sachverhalt und lässt sodann über den Beschlussvorschlag 
abstimmen.   

 
Beschluss: 
Der AWTS beschließt, dass die jährlichen Kosten für den Auf- und Abbau des Insel-
sommers sowie die Reinigungskosten und ggf. die Kosten der Einlagerung der 
Strandkörbe und der Materialien von den Ratzeburger Wirtschaftsbetrieben übernom-
men werden. Die jährlich zu ermittelnden Kosten sind im Wirtschaftsplan einzuplanen. 
 

Ja: 10  Nein: 0 Enthaltung: 0 (einstimmig) 
 
 
Top  9 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Übertragung von Mitteln der Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe auf das Wirt-
schaftsjahr 2025 
Vorlage: SR/BerVoSr/680/2025 
 
Ratsherr Hentschel findet die Summe der übertragenen Mittel recht hoch. 
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Die Verwaltung erklärt, dass, sofern Maßnahmen begonnen wurden und noch nicht abge-
schlossen sind, hierfür die Mittel zu übertragen sind. Sofern Maßnahmen zwar eingeplant, 
aber in 2024 nicht begonnen werden konnten, der Beginn aber in 2025 erfolgen soll, müssen 
ebenfalls die Mittel übertragen werden. 
Sollte sich im Laufe des Jahresn herausstellen, dass die Maßnahme doch nicht umsetzbar 
sind, werden diese Mittel nicht weiter nach 2026 übertragen, sondern erneut im Wirtschafts-
plan 2026 eingeplant.  

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht der Übertragung von Mitteln der Ratzeburger Wirt-
schaftsbetriebe zur Kenntnis.  
 
 
Top  10 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Kurabgabe  
hier: weitere Vorgehensweise / Beauftragung einer Gebührenkalkulation 
Vorlage: SR/BeVoSr/110/2025 
 
Ratsherr Bruns macht den Vorschlag, die Liste der zu besprechenden Punkte (Anlage 1) 
einzeln zu beraten und zu beschließen. 
Er teilt weiterhin mit, dass Frau Missullis im Juni ein Seminar in Sachen Kalkulation der 
Kurabgabe besuchen wird und dem AWTS dann nähere Informationen zur Kurabgabe und 
der Satzung geben kann. Eine mögliche Beauftragung zur Kalkulation der Kurabgabe könnte 
dann in der September-Sitzung erfolgen. 
Ratsherr von Gropper erkundigt sich, ob die Firma, die die Kalkulation machen würde, auch 
die Rechtmäßigkeit der Satzung überprüft. 
Dieses muss seitens der Verwaltung geklärt werden, ggf. wäre ein Rechtsanwalt zu beauf-
tragen. 
 
Ratsherr Bruns lässt über den Vorschlag, die Liste einzeln zu beraten und zu be-
schließen, abstimmen: 
 

Ja: 10  Nein: 0 Enthaltung: 0 (einstimmig) 
 
Soll die Kurabgabe in Haupt- und Nebensaison aufgeteilt werden: 

Ja: 3  Nein: 5 Enthaltung: 2 
Es wird also ganzjährig ein einheitlicher Kurabgabebeitrag erhoben. 
 
Für die Höhe der Kurabgabe erbittet Ratsherr Bruns Vorschläge. 
Ratsherr Haase möchte sich an Mölln orientieren. 
 
Soll die Höhe der Kurabgabe 3,00 € betragen? 

Ja: 4  Nein: 5 Enthaltung: 1 
Weitere Vorschläge gibt es nicht, daher bleibt dieser Punkt offen. 
 
Soll es eine Jahreskarte geben? 

Ja: 3  Nein: 7 Enthaltung: 0 
 
Sollen Kinder bis 13 Jahren befreit sein? 

Ja: 10  Nein: 0 Enthaltung: 0 
 
Sollen Jugendliche (14 bis 18 Jahre) Kurabgabe zahlen? 

Ja: 2  Nein: 8 Enthaltung: 0 
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Sollen Schwerbehinderte Kurabgabe zahlen? 
Ja: 0  Nein: 8 Enthaltung: 2 

 
Ab welchem Grad der Behinderung soll keine Kurabgabe erfolgen? 
Ab Grad der Behinderung 50 
 

Ja: 6  Nein: 2 Enthaltung: 2 
 
Sollen erforderliche Begleitpersonen, sofern dieses nachgewiesen ist, von der Kurab-
gabe befreit sein? 

Ja: 6  Nein: 2 Enthaltung: 2 
 
Sollen Geschäftsreisende Kurabgabe zahlen? 

Ja: 3  Nein: 7 Enthaltung: 0 
 
Sollen Azubis, Schüler, Studenten (18 bis 27 Jahre) Kurabgabe zahlen? 

Ja: 3  Nein: 7 Enthaltung: 0 
 
Sollen Bundesfreiwilligendienstler / Absolv. Soziales Jahr Kurabgabe zahlen? 

Ja: 2  Nein: 7 Enthaltung: 1 
 
Sollen Personen für Fortbildungen / Tagungen Kurabgabe zahlen? 

Ja: 3  Nein: 7 Enthaltung: 0 
 
Sollen Familienmitglieder von Personen, die die Hauptwohnung in Ratzeburg haben, 
Kurabgabe zahlen? 

Ja: 3  Nein: 7 Enthaltung: 0 
 
Sollen bettlägerige Kranke Kurabgabe zahlen? 

Ja: 0  Nein: 10 Enthaltung: 0 
 
Sollen Kur-/Rehagäste Kurabgabe zahlen? 
Hier merkt Frau Missullis an, dass dieser Personenkreis in den Abendstunden und am Wo-
chenende schon die Einrichtungen nutzen und hier ggf. auch nur eine Ermäßigung in Be-
tracht kommen könnte. 

Ja: 5  Nein: 5 Enthaltung: 0 
Aufgrund der Stimmengleichheit wird keine Kurabgabe für Kur- und Rehagäste be-
schlossen. 
 
Herr Priebe verlässt um 20.02 Uhr die Sitzung. Daher sind nur noch neun Mitglieder 
anwesend. 
 
Sollen Blinde Kurabgabe zahlen? 

Ja: 0  Nein: 9 Enthaltung: 0 
 
Sollen Teilnehmer an Familienfesten Kurabgabe zahlen? 

Ja: 1  Nein: 7 Enthaltung: 1 
 
Sollen Bedürftige mit Nachweis Kurabgabe zahlen? 

Ja: 0  Nein: 8 Enthaltung: 1 
 
Sollen Trainierende (z.B. Ruderakademie, Triathlon) Kurabgabe zahlen? 

Ja: 3  Nein: 5 Enthaltung: 1 
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Sollen Teilnehmer von Sammelreisen eine Ermäßigung der Kurabgabe erhalten? 
Ja: 0  Nein: 9 Enthaltung: 0 

 
Die Satzung wird zur nächsten Sitzung angepasst. 
 
Ratsherr Hentschel verlässt um 20.12 Uhr die Sitzung. 
 
 
Top  11 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Anträge 
 
Anträge werden nicht gestellt.  
 
 
Top  12 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Anfragen und Mitteilungen erfolgen nicht. 
 
Die Nichtöffentlichkeit wird um 20.16 Uhr hergestellt.  
 
 
Top  15 - 8. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 10.04.2025 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem nicht Öffentlichen Teil dieser Sitzung 
 
Die Öffentlichkeit wird um 20.43 Uhr wieder hergestellt. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass im nicht Öffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst wurden. 
 
Der Vorsitzende schließt sodann die Sitzung.  
 
 
 
 
Ende: 20:43 
 
 
gez. Martin Bruns gez. Yvonne Missullis 
Vorsitzende/r Protokollführung 
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